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Liebe Gaschurnerinnen und Partenerinnen, 
liebe Gaschurner und Partener, 
liebe Leserinnen und Leser! 
 
Seit unserer letzten GAPA ist wieder einige Zeit 
vergangen, in der vieles geschehen ist. Die Som-
mermonate waren heuer sehr wechselhaft – oft 
nass und kühl – und haben uns alle gefordert. 
Auch die Situation rund um die Silvretta-
Hochalpenstraße mit ihren schwierigen Rahmen-
bedingungen war nicht einfach. 
 
Umso mehr freut es mich, dass die Vermuntbahn 
ihren Betrieb aufgenommen hat und nun Gäste 
aus der Region, aus unserer Gemeinde sowie Ein-
heimische die Möglichkeit haben, bequem auf die 
Silvretta-Bielerhöhe zu gelangen. Leider wird die 
Silvretta-Hochalpenstraße in diesem Jahr nicht 
mehr geöffnet. Im Herbst wird über die weitere 
Vorgehensweise beraten. Dann wird auch der 
richtige Zeitpunkt gekommen sein, und die 
nächsten Entscheidungen getroffen.  
 
Auch in unserer Gemeinde hat sich in den vergan-
genen Monaten einiges getan. Ein besonderer 
Dank gilt all unseren Vereinen, Ehrenamtlichen 
und Betrieben, die mit großem Einsatz zahlreiche 
Veranstaltungen, Feste und Konzerte auf die Bei-
ne gestellt haben. Sie bereichern unser Dorfleben 
und tragen wesentlich zum Miteinander bei. 
 
Ebenso möchte ich mich herzlich beim gesamten 
Team des Bauhofs und der Gemeindeverwaltung 
bedanken. Sei es ein herzliches Grüß Gott im Bür-
gerservice, eine hilfreiche Unterstützung in der 
Buchhaltung oder die vielen praktischen Arbeiten 
wie Blumenpflege, Verputzen, Setzen von Rand-

steinen, Reinigen, Malen, Rasenmähen oder das 
Entleeren der Mülleimer – all diese Tätigkeiten 
tragen wesentlich dazu bei, dass unsere Gemein-
de sauber, gepflegt und lebenswert bleibt. Sie 
schaffen ein Umfeld, in dem wir uns alle wohlfüh-
len können. 
 
Besonders hervorheben möchte ich dieses Mal 
das Team, das für die Wanderwege zuständig ist. 
Rund 70 % unserer Sommergäste kommen zum 
Wandern. Gaschurn Partenen betreut das größte 
Sommerwanderwegenetz in Vorarlberg: 182 Kilo-
meter Wanderwege, rund 80 Brücken und etwa 
300 Bänke müssen gepflegt und instandgehalten 
werden. Dies ist eine enorme Herausforderung für 
das Wanderwege-Team, das diese Aufgaben mit 
großem Einsatz bestens bewältigt. Dafür möchte 
ich dem gesamten Wanderwege-Team und dem 
Bauhof meinen besonderen Dank aussprechen. 
 
Naturraum Partenen eröffnet 
 
Der Naturraum Partenen ist nun eröffnet – und er 
ist noch schöner und eindrucksvoller geworden, 
als wir es uns je erträumt haben. Die Rückmel-
dungen sind durchwegs hervorragend, und ich 
möchte alle herzlich einladen, diese Ausstellung 
zu besuchen und sich vor Ort zu informieren. 
Ein besonderer Dank gilt allen Beteiligten: den 
Kuratoren, Ausstellern, Architekten, Planern und 
Bauleuten sowie der illwerke vkw, dem Land Vor-
arlberg, Montafon Tourismus und der Gemeinde-
vertretung, die dieses Projekt maßgeblich unter-
stützt und getragen haben. 
 
Der Naturraum Partenen ist täglich geöffnet, der 
Eintritt ist kostenlos. Auf Anfrage können außer-
dem geführte Besichtigungen organisiert werden. 

 

Seite des Bürgermeisters 
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Neue Infrastruktur am Kirch- und Dorfplatz 
sowie beim Friedhof Gaschurn 
 
Am Kirch- und Dorfplatz sowie beim Friedhof 
konnten in den vergangenen Monaten wichtige 
Projekte erfolgreich umgesetzt werden. Die neue 
Urnenwand am Friedhof erfüllt einen lang geheg-
ten Wunsch der Bevölkerung und bietet nun 16 
Bestattungsmöglichkeiten. 

Direkt am Kirch- und Dorfplatz wurde eine mo-
derne öffentliche WC-Anlage errichtet, die zusätz-
lich über Lagerräumlichkeiten und eine Müllsam-
melstelle verfügt. Im Zuge dieser Arbeiten konnte 
auch die Infrastruktur erneuert und erweitert wer-
den. Zudem wurde die alte Hecke am Friedhof 
entfernt und durch eine neue Bepflanzung ersetzt, 
wodurch das Gesamtbild deutlich aufgewertet 
wurde. 
 
Noch ausstehend sind kleinere Restarbeiten, wie 
die Errichtung eines neuen Geländers rund um 
die Kirche und den Kirchplatz. Danach werden die 
Arbeiten vollständig abgeschlossen sein. 
Mein Dank gilt allen Beteiligten und Unterstützern 
Besonders freut es mich, dass wir größtenteils 
Ortsansässige sowie ausschließlich regionale Un-
ternehmen beauftragen konnten und damit die 
Wertschöpfung ebenfalls in der Region blieb. 
 
Glasfaserausbau in Gaschurn und Partenen 
 
Wie bereits in der letzten GAPA berichtet, hat die 
Firma Tomaselli im August mit den Arbeiten be-
gonnen. Dazu zählen die Einrichtung des Lager-
platzes sowie die Kontaktaufnahme mit den 
Grundeigentümerinnen und Grundeigentümern 
für die notwendigen Grundeinlösungen. 
 
Noch in diesem Jahr soll die Ortsnetzzentrale im 
Bereich „Of dr Mark“ errichtet und angeschlossen 
werden. Ebenfalls geplant ist, den Bereich  

Gaschurn-Mark bis zum Valschavielbach auszu-
bauen und ans Glasfasernetz anzuschließen. 
 
Die übrigen Baulose – Gaschurn - Zentrum - Dorf 
und Partenen – sind derzeit ausgeschrieben, die 
Abgabefrist läuft noch. Nach Abschluss der 
Vergabe werden sich die jeweils beauftragten 
Unternehmen persönlich bei der Bevölkerung 
vorstellen und die weiteren Schritte erläutern. 
 
Für das Baulos 1 (Gaschurn – Außerbach – Außer-
gosta – Gaschurner Berg) ist Herr DI Tobias  
Jenny Tel. Nr. 05552 62300 208 von der Firma 
Tomaselli zuständig. Er steht für Fragen zur Verfü-
gung. Bei ihm können auch Gebäude- und Netz-
anschlussanträge gestellt sowie die örtlichen 
Möglichkeiten der Leitungsverlegung besprochen 
werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
30 Jahre „Schlafes Bruder“ – Jubiläumsfeier in 
Gaschurn 
 
Dieses besondere Jubiläum bietet die Gelegen-
heit, noch einmal in die Welt von Elias Alder ein-
zutauchen und gemeinsam an jene Tage zu erin-
nern, als die Filmproduktion unser Montafon in 
ein großes Drehset verwandelte. 
Die Feierlichkeiten stehen ganz im Zeichen von 
Erinnerung, Begegnung und Gemeinschaft. Ne-
ben einem gemütlichen Beisammensein erwarten 
die Besucher spannende Einblicke in die Drehar-
beiten, Erzählungen von Zeitzeugen sowie natür-
lich auch Filmausschnitte, die die Schönheit unse-
rer Heimat in besonderem Licht zeigen. 
 
Alle Bürgerinnen und Bürger, Gäste, Freunde des 
Films und Interessierte sind herzlich eingeladen, 
gemeinsam dieses Jubiläum zu feiern. Lassen wir 
die Atmosphäre von damals wiederaufleben und 
stoßen wir auf ein Stück Film- und Ortsgeschichte 
an, das uns noch heute bewegt. 

Berichte 
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Kindergarten Partenen  

Picknick auf dem Tafamunt 
GSL Tourismus ermöglichte uns eine gratis Gon-
delfahrt auf den Tafamunt, wofür wir uns ganz 
herzlich bedanken. Andrea schilderte interessant, 
wie die Kinder früher auf dem Maisäß die Som-
merzeit verbrachten, wie herausfordernd das Le-
ben in den Bergen war und wie handwerklich ge-
schickt die Menschen im Montafon sein mussten, 
um die Hüsli zu bauen. Im Anschluss gab es ein 
Picknick am Spielplatz und die Kinder hatten noch 
eine schöne Zeit beim Spielen. 
 
Mountain Beach 
Bei herrlichen Temperaturen öffnete Andi für uns 
die Pforten des Mountain Beach. Voller Eifer wur-
de auf dem Air Bubble gehüpft, mit dem Seilzug 
übers Wasser geflogen und unermüdlich das 
Floss über das Wasser hin und hergezogen. Für 
das herzliche Willkommen und den abenteuerrei-
chen Vormittag danken wir dem MB Team.  
 
Silvretta Montafon 
Dank der Silvretta Montafon durften wir einen 
großartigen Ausflug auf dem Spielplatz der Nova 
Stoba genießen. Die Kinder freuten sich über die 
Krapfen, die uns die Belegschaft spendierte. 
 
Abschlussfeier 
Wie bei der Silvretta Classic Rallye haben auch wir 
im Kindergarten unser Ziel erreicht. Bei der Ab-
schlussfeier erzählten die Kinder, was sie im ver-
gangenen Jahr zu unserem Jahresthema: „Üsr 
schös Muntafu“, gelernt und erlebt haben. Im An-
schluss gab es noch ein herrliches, von den Eltern 
spendiertes Buffet. 
 

 
 

Schultüten 
Zum Kindergartenabschluss überraschte die Wirt-
schaftsgemeinschaft Montafon (WIMO) die zu-
künftigen Schulkinder mit einer prall gefüllten 
Schultüte. Wir haben uns riesig darüber gefreut 
und bedanken uns ganz herzlich auf diesem We-
ge. 
 
Abschlussgottesdienst 
Gemeinsam mit dem Kindergarten und der Volks-

schule Gaschurn feierten wir den Jahresabschluss 

in der Kirche. In einem Lied drückten wir unsere 

Dankbarkeit darüber aus, dass wir alle das ganze 

Jahr bewahrt geblieben sind. 
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Unsere Abschiedsfeier 
Am 26. Juni kamen Jung und Alt zusammen, um 
den Abschluss des Kindergartenjahres, aber vor 
allem den Abschied unserer „Großen“ zu feiern. 
Ganz stolz und sehr souverän präsentierten die 
Kinder ihr Theaterstück „Im Lande Kunterbunt“ 
und trugen Gedichte und Lieder vor. Auch blick-
ten wir bei einem kurzen Film auf unser gemein-
sames Jahr zurück. Im Anschluss gab es ein ge-
mütliches Beisammensein. Wir bedanken uns bei 
allen Familien fürs Kommen und den gelungenen 
Abschied für alle.   
 
  
Letzte Kindergartenwoche 
In der letzten Woche vor den Sommerferien stand 
ein tolles Programm für die Kinder an. Wir mach-
ten an einem schönen Sommertag einen Ausflug 
nach Gortipohl zur Kneippanlage, machten aus 
unserem Turnsaal ein Kino, besuchten den Ab-
schlussgottesdienst und bereiteten mit den Kin-
dern eine gute Jause zu. Wie jedes Jahr, wurden 
wir auch von Manuela und Monika auf Pommes in 
den Platzhirsch Imbiss eingeladen, wofür wir ein 
großes Dankeschön aussprechen möchten. Im 
Anschluss verabschiedeten wir uns in die Som-
merferien. 
 
  
Wir wünschen… 
Laura, Isabella, Laura, Thomas, Georg, Valentin, 
Jonas, Samuel und Elia nun das Allerbeste für ih-
ren neuen Lebensabschnitt, die Schulzeit. Viel 
Neugierde, Lernbereitschaft, fröhliche Momente, 
neue Freunde und auch ein dankbares Zurückbli-
cken auf unsere schöne Kindergartenzeit. Machts 
gut! 

Kindergarten Gaschurn   
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FAMON Gaschurn 

Ein Kreis voller Erinnerungen – Abschluss-
spirale zum Ende des Betreuungsjahres  
 
Mit unserer diesjährigen Abschlussspirale haben 
wir das Betreuungsjahr würdig verabschiedet.  
Lachen, leise Worte und strahlende Augen – alles 
hatte Platz in diesem Moment. Ein großes Danke-
schön geht an die Eltern für das liebevoll gestal-
tete, bunte Buffet mit köstlichem Essen und erfri-
schenden Getränken, dass dieses Fest noch be-
sonderer gemacht hat.  
 
Ein herzliches Dankeschön geht an unsere Kinder: 
für all die Geschichten, die wir miteinander erle-
ben durften – mal voller Spaß, mal still und nach-
denklich, manchmal herausfordernd, aber immer 
wertvoll. Ihr habt unseren Alltag bunt gemacht.  
Danke an die Eltern, die uns ihr Vertrauen ge-
schenkt und sich eingebracht haben und diesen 
Weg mit uns gegangen sind.   
 
Und ein besonders herzliches Dankeschön an 
mein großartiges Team – nicht nur für das ge-
meinsame Meistern der Herausforderungen, son-
dern auch für all die schönen, fröhlichen und in-
spirierenden Momente, die wir miteinander ge-
teilt haben. In diesem Rahmen verabschieden wir 
uns auch von Nada und heißen Christiane neu in 
unserem Team willkommen.  
 
Mit Vorfreude und Neugier blicken wir nun auf 
das Betreuungsjahr 2025/2026 – und auf 20 klei-
ne Persönlichkeiten, die gemeinsam mit uns den 
Weg weiter gehen oder ein neues Kapitel auf-
schlagen werden.  

 



7 

Berichte 

Sommermarkt  

Sommermarkt wieder ein Erfolg 
 
Auch heuer war der Sommermarkt ein großer Er-
folg. An den Marktnachmittagen lockten regiona-
le Produkte, Handwerk und Kulinarik zahlreiche 
Besucher an. Die gemütliche Atmosphäre und das 
vielfältige Angebot wurden begeistert angenom-
men.  

 
Ein Dank gilt allen Marktteilnehmern und Besu-
chern - wir freuen uns schon aufs nächste Jahr! 
 
 
 

Neues vom Bauhof und  
Altstoffsammelzentrum 

Verstärkung für Bauhof und Raumpflege 
 
Wir freuen uns, drei neue Gesichter im Team der 
Gemeinde begrüßen zu dürfen! Markus Märk ver-
stärkt seit Kurzem das Bauhof-Team und packt 
tatkräftig bei allen anfallenden Arbeiten mit an. 
Jasmin Stocker unterstützt unseren Fredy bei der 
Blumenpflege und hilft zudem im Bereich der 
Raumpflege mit. Ebenfalls neu im Team ist Ma-
deleine Vinzenz, die sowohl in der Raumpflege als 
auch im Altstoffsammelzentrum (ASZ) mitarbeitet. 
 
Wir heißen alle drei herzlich willkommen und 
wünschen ihnen viel Freude bei ihrer Arbeit für 
unsere Gemeinde! 
 
 
 

Diverse Arbeiten Bauhof 
 
Auch über die Sommermonate war unser Bauhof-
Team wieder fleißig im Einsatz. Neben der laufen-
den Betreuung der Infrastruktur standen mehrere 
Instandhaltungs- und Sanierungsmaßnahmen auf 
dem Programm. 
 
Entlang der Dorfstraße wurden neue Straßenent-
wässerungsschächte eingebaut, um die Wasser-
führung nachhaltig zu verbessern.  
 
Zudem wurden Sockelsanierungen bei der Bus-
haltestelle im Ortszentrum sowie beim Abwasser-
pumpwerk in Partenen durchgeführt. 
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Ein herzliches Dankeschön an unser Bauhof-Team 
für die zuverlässige Umsetzung dieser wichtigen 
Arbeiten!  
 
 
Baustellenbericht – Kanal- und Leitungsbau 
zwischen Partenen und Tafamunt 
 
Im Auftrag der Gemeinde Gaschurn wird derzeit 
eine umfangreiche Baustelle zwischen Partenen 
und Tafamunt umgesetzt. Die Arbeiten umfassen 
die Verlegung von Kanalisation sowie diversen 
Leerrohren für die illwerke vkw. 

 
Ein zentrales Teilstück der Baumaßnahme, die 
Querung des Zerrestobels, konnte bereits erfolg-
reich ausgeführt werden. Aufgrund des äußerst 
steilen Geländes gestaltet sich der Baufortschritt 
in diesem Bereich jedoch schwierig und nur lang-
sam. 

Die Firma HTB ist mit den Arbeiten beauftragt 
und bemüht sich, den Bau zügig voranzutreiben. 
Auf dem Tafamunt sind die Arbeiten bereits weit-
gehend abgeschlossen – lediglich der ein oder 
andere Maisäß wird noch angeschlossen.  
Im Anschluss konzentriert sich die Bautätigkeit 
auf den Steilbereich oberhalb von Partenen. Der 
Wanderweg zwischen Partenen und Tafamunt 
bleibt aus Sicherheitsgründen weiterhin gesperrt 
– voraussichtlich bis Ende des Jahres. 
 
 
Neues Ortszentrum und öffentliche WC-
Anlagen fertiggestellt 
 
Mit Sommer 2025 konnten die Arbeiten am neuen 
Ortszentrum erfolgreich abgeschlossen werden. 
Besonders erfreulich ist die Fertigstellung der 
neuen, modernen öffentlichen WC-Anlagen, die 
nun allen Besucher:innen und Einheimischen zur 
Verfügung stehen. 
 
Das Ergebnis kann sich sehen lassen: Die neuen 
Räumlichkeiten werten das Ortsbild deutlich auf 
und bieten zeitgemäßen Komfort. 
 
Im Zuge der Inbetriebnahme wurden die alten 
öffentlichen WC-Anlagen dauerhaft geschlossen. 
Die Gemeinde bedankt sich herzlich bei allen Bür-
ger:innen für ihr Verständnis und ihre Geduld 
während der Bauzeit. 
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Konzerte  

Kinderkonzert: Sonus Brass mit ihrem  
Programm „Blecharbeiter“ 
Samstag, 11.10.2025 | 16:00 Uhr 
Kulturbühne Schruns 
Karten: Montafoner Tourismusinformationen 

Die Blecharbeiter oder fünf Arbeitslose blasen der 
Tristesse den Marsch. 
 
Konzert-Soirée 
Freitag, 13.09.2025 | 17:30 Uhr 
Hotel Felbermayer 
Peter Clemente - Violine, Mandoline, Flügelhorn 
Nicole Heartseeker - Klavier 
 
Kammerkonzert - Soirée 
Dvorak - Abend 
Freitag, 20.09.2025 | 17:30 Uhr 
Hotel Felbermayer 
Fabian Wettstein - Violine 
Claudius Wettstein - Violoncello 
Jörg Wischhusen - Klavier 

Klavier - Soirée  
„Naturverbunden auf den Spuren von Edvard 
Grieg“ 
Freitag, 26.09.2025 | 17:30 Uhr 
Hotel Felbermayer 
Carolin Danner - Klavier 

Nuevo - Jazztett 
Freitag, 03.10.2025 | 20:30 Uhr 
Hotel Felbermayer 
Filip Bartenbach - Sax, Clarinette, Vocal 
Thomas Baerenzung - Alto-Sax 
Peter Cavada - Guitar 
Werner Natter - Bass 
Martin Jungwirth - Brums 
 
Jahresabschlusskonzert 
Samstag, 08.11.2025 | 20:00 Uhr 
Pfarrkirche Gaschurn 
Bürgermusik Gaschurn - Partenen 
 
Klangkaleidoskop 
Freitag, 26.12.2025 | 17:30 Uhr 
Hotel Felbermayer 
Ciro Vigilante - Kontrabass 
Jeanne Mikitka - Klavier 
 

 

@ Die Blecharbeiter  
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Montafon Tourismus  
Montafoner Gastgeberakademie 

Ein exklusives Angebot für alle Montafoner 
Gastgeberinnen und Gastgeber 
 
Gastgeberin oder Gastgeber zu sein ist ungemein 
bereichernd und macht einen stolz auf die schöne 
Region, in der wir leben dürfen. Die Rahmenbe-
dingungen für die Vermietung an Gäste haben 
sich in den letzten Jahren jedoch geändert und 
stellen hohe Anforderungen an unsere Gastgebe-
rinnen und Gastgeber im Tal. Deshalb unterstützt 
Montafon Tourismus mit der „Montafoner Gast-
geberakademie“. Das Angebot an kostenlosen 
Kursen und Workshops ist breit gefächert. Eine 
Auswahl der aktuellen Kurse im September/
Oktober 2025: 
 
PIZ – Gastgeben mit Verantwortung 
Umweltbewusst und zukunftsorientiert han-
deln 
In diesem Workshop zeigen wir Dir, wie nachhal-
tiges Gastgeben in der Praxis umgesetzt werden 
kann. Gemeinsam führen wir einen Nachhaltig-
keitscheck durch und stellen Dir nützliche Werk-
zeuge sowie Optionen zur Zertifizierung vor. Au-
ßerdem präsentieren wir das digitale PIZ VHOTEL 
und erklären Dir Schritt für Schritt, wie Du eine 
Zertifizierung erreichen kannst. Außerdem geben 
wir Dir auch Tipps, wie Du Deine nachhaltigen 
Maßnahmen auch ohne Zertifizierung präsentie-
ren kannst.  
Termin: 30. September 2025, 18.00 Uhr 
Ort: Seminarraum des PIZ im Alten Gericht 
Schruns 
 
Touristische Gemeindeabgaben, Meldepflich-
ten & MeldeClient 
 
Alles Wichtige verständlich erklärt 
Dieser Kurs richtet sich an Gastgeber, die das 
elektronische Meldewesen noch nicht nutzen 
oder neu damit beginnen möchten.  

Das elektronische Meldewesen bietet zahlreiche 
Vorteile: kostenlose und digitale Gästekarten, die 
bequeme Selbstregistrierung für Gäste vorab und 
die automatische Übermittlung der Daten an die 
Gemeinde – all das spart Zeit und vereinfacht den 
gesamten Ablauf. Außerdem gibt es einen kurzen 
Überblick der touristischen Abgaben und Melde-
pflichten. 
Termin: 1. Oktober 2025, 18:00 Uhr 
Ort: Gemeinde Tschagguns 
 
Einstieg ins Social Media Marketing 
 
In diesem Workshop tauchst Du in die Welt der 
sozialen Medien ein und lernst, wie Du erfolgreich 
Deinen eigenen Auftritt gestaltest. Gemeinsam 
erarbeiten wir ein professionelles Profil und ent-
wickeln Deine erste individuelle Social-Media-
Strategie. 
Termin: 16. Oktober 2025, 18:00 Uhr 
Ort: Tourismusinformation Gaschurn 
 
Gäste positiv überraschen 
 
Ideen für Gastgeber 
Möchtest Du Deinen Gästen unvergessliche Über-
raschungen bieten, die ihnen lange in Erinnerung 
bleiben? In unserem Workshop erfährst Du, wie 
wirkungsvoll kleine Aufmerksamkeiten sein kön-
nen, um das Erlebnis Deiner Gäste auf das nächs-
te Level zu heben.  
 
Termin: 23. Oktober 2025, 13:30 Uhr 
Ort: Tourismusinformation Gaschurn 
 
Weitere Informationen zum Kursprogramm sowie 
zur Anmeldung unter montafon.at/de/Gastgeber/
Gastgeberakademie oder per E-Mail an gastge-
berservice@montafon.at. 
Die Teilnahme ist kostenlos!  
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Alpe Valschaviel 
Samstag, 20.09.2025 Of dr Röfi—Eingang zum 
Valschavieltal 

· ca. 10:30 Uhr Eintreffen der Kühe 

· Vom Parkplatz Mountain Beach 10 Minuten 
Richtung Valschavieltal  

 
 
 
Montafoner Buratag 
Samstag, 04.10.2025 09:00 - 16:00 Uhr Kirchplatz 
Schruns 
 
Über 50 Marktstände verwandeln den Kirchplatz 
Schruns in einen Treffpunkt für regionale Genüs-
se: Heimische „Lädeler“, Landwirtinnen und Land-
wirte aus ganz Vorarlberg bieten ihre Produkte 
an.  
 
Ein besonderes Erlebnis ist die Alpvorstellung mit 
Prämierung des besten „Montafoner Sura Kees“, 
begleitet von der traditionellen Viehprämierung. 
Für die Bewirtung sorgt die Landjugend Monta-
fon, Live-Musik schafft die passende Stimmung.  
 

Schafscheide Garnera 
Samstag, 27.09.2025 Bargaplatz Trantrauas 

· ab ca. 08:00 Uhr werden 700 - 800 Schafe 
und Lämmer erwartet 

· Mit Bewirtung und Live-Musik 

· Verkauf von Alpprodukten 

· Vom Parkplatz der Versettla Bahn 5 Gehmi-
nuten Richtung Ganeu/Garnera 

Alpabtrieb 

Advent in Partenen  

Wir suchen 24 weihnachtlich geschmückte Fens-
ter für einen gemeinsamen Partener Advent-
kalender. 
 
Kannst Du Dir vorstellen, ein Fenster bei Dir zu-
hause zu gestalten? Wir sammeln alle Anmeldun-
gen und machen dann eine Reihung, sodass es 
eine schöne Rundtour durch Partenen gibt.  
Jeden Tag „öffnet“ sich dann ein Fenster in Parte-
nen und lädt so zu einem weihnachtlichen Spa-
ziergang ein.  
 
 
 

An den Samstagen (06. Dezember/13. Dezem-
ber/20. Dezember 2025) ist ein „Zemma Ko“ beim 
Dorfzentrum in Partenen für die Dauer von 2 
Stunden (17:00 bis 19:00 Uhr) geplant. Dafür su-
chen wir noch Vereine oder Freiwillige, die die 
Bewirtung übernehmen.  
 
Melde Dich bitte bei Ruth Tschofen  
Tel. 0660 / 45 34 226 bis 07. November 2025. 
 
Wir freuen uns schon auf eine besinnliche 
Adventzeit bei uns in Partenen. 
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Mein Angebot ist ein Yoga für alle Menschen, die 
auf sanfte und doch fordernde Weise mit sich und 
ihrem Körper arbeiten möchten. In meinen Stun-
den geht es um Asanas (Körperübungen), 
Pranayama (Atemtechniken, um die Energie wie-
der ins Fließen zu bringen) und Meditation 
(Entspannungsübungen).  
 
Im Rhythmus mit der Atmung verbinden sich die 
Bewegungen zu sinnvoll angeordneten und flie-
ßenden Übungssequenzen. Durch dynamische 
Körperübungen (asanas) wird das tiefliegende 
autochthone Muskelsystem angeregt, wodurch 
Kraft, Flexibilität und innere Balance gefördert 
werden. Der Geist wird zur Ruhe gebracht. Körper 
und Atem kommen in ein harmonisches Fließ-
gleichgewicht, das hilft möglichen Stress loszulas-
sen, zu entspannen und zur inneren Ausgegli-
chenheit zu finden. Auf diese Weise schenkt uns 
Yoga eine Leichtigkeit, Lebensfreude, mehr Vitali-
tät und eine psychomentale Widerstandskraft 
(Resilienz), die sich auch im Alltag bemerkbar 
macht. 

Abendyoga – Montag  
Jeden Montag, 18:30 Uhr 15. September 2025 
 
Morgenyoga – Mittwoch  
Jeden Mittwoch, 8 Uhr 17. September 2025 
 
Abendyoga – Mittwoch  
Jeden Mittwoch, 18 Uhr 17. September 2025 
 
Alle Kurse zu 10 Einheiten á 60 Minuten, Kursge-
bühr € 140 pro Person. Für Frauen aus „Wir Frau-
en Gaschurn Partenen“ gibt es eine Ermässigung 
auf den Morgenkurs am Mittwoch von € 10. Ein-
zelne Stunden € 16 (je nach Verfügbarkeit) 
 
Kontakt Yogaraum Montafon, Ruth Tschofen,  
Tel. 0660 4534226 

Yoga & Resilienz in Partenen 

Hosch scho gwisst…? 

· ...dass am 08. Oktober 2025 von 15:00 bis 
17:00 Uhr noch eine kostenlose Rechtsbe-
ratung durch Dr. Alexander Wittwer im Ge-
meindeamt stattfindet? Um Anmeldung im 
Gemeindeamt wird gebeten!  

 

· ...dass am 22. September 2025, von 08:30 
bis 10:00 Uhr ein Sprechtag des Landes-
volksanwalts für Vorarlberg mit Volksan-
wältin Gaby Schwarz in Bregenz stattfindet. 
Termine sind ausschließlich nach vorheriger 
Anmeldung möglich, Tel. 0800 223 223-131 
oder vab@volksanwaltschaft.gv.at  

· …dass ein Schienenersatzverkehr auf der 
Bahnstrecke Bludenz - Schruns vom 22. 
September bis 5. Oktober 2025 eingerich-
tet ist. Grund dafür sind Bauarbeiten an 
den Eisenbahnanlagen der Montafoner-
bahn. 

· …dass im Café La Torteria am 23. Novem-
ber 2025 von 10:00 bis 18:00 Uhr ein Krea-
tivmärktli stattfindet, bei dem Besucherin-
nen und Besucher handgemachte Produkte 
entdecken, Geschenkideen finden und in 
gemütlicher Atmosphäre verweilen können. 
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In diesem Workshop vermitteln wir Ihnen die 
wichtigsten Grundlagen, damit Sie sich sicher und 
kompetent in der digitalen Welt bewegen kön-
nen.  
 
Wo: Mittelschule Gortipohl    
Anmeldungen bei der Gemeinde Gaschurn 
bzw. der Gemeinde St. Gallenkirch möglich  
 
Dauer: 6 Abende | gesamt: 18 Unterrichtseinhei-
ten 
Start: 10.11.2025 , jeweils MO und MI  
18:00 - 20:30 Uhr 
 
Dieser Kurs ist komplett gratis. Die Teilnehmer-
zahl ist limitiert.  
 
Workshopinhalte: 
 
Sicherheit im Internet 

· Erkennen und Vermeiden von Risiken im Netz 

· Schutz Ihrer persönlichen Daten 

· Sicheres Surfen und Passwörter verwalten 
 
Digitalisierung und E-Mail-Verkehr 

· Grundlagen der digitalen Kommunikation 

· Effizienter Umgang mit E-Mails: Anhänge, Ord-
nerstrukturen, Spam-Filter 

 
Word und Excel für Anfänger 

· Word: Texte formatieren, Tabellen und Listen 
erstellen, Vorlagen nutzen 

· Excel: Tabellen erstellen, Berechnungen durch-
führen, Diagramme gestalten 

 

 
 
 

Social Media - Apps kennenlernen 

· Bedeutung und Einfluss von Social Media 

· Überblick über relevante Plattformen 
(Facebook, Instagram, LinkedIn, TikTok, X,  
YouTube etc.) 

· Trends und Entwicklungen 

· Arten von Inhalten: Bilder, Videos, Stories, 
Reels, Live-Stream 

· Umgang mit Nachrichten, Kommentaren 
 
Der Workshop richtet sich an Anfänger*innen, die 
sich grundlegendes Wissen zu Sicherheit im Inter-
net und Digitalisierung aneignen und ihre Fähig-
keiten in Word, Excel und Social Media ausbauen 
möchten. 
 
Die Workshopreihe "Digitale Kompetenzen" wird 
von Lampert, dem digitalen Nahversorger, unter-
stützt. 
 
Die Initiative Digitale Kompetenzen, die vom BMF, 
BMAW , BMBWF und BMKOES getragen wird, hat 
das Ziel, die digitalen Basiskompetenzen in der 
Bevölkerung sowie die IT-Kompetenzen für die 
Wirtschaft zu stärken. Österreichs Agentur für 
Bildung und Internationalisierung OeAD ist als 
zentrale Geschäftsstelle und für die operative 
Umsetzung der Digitalen Kompetenzoffensive 
verantwortlich. 
 
Link zur Website mit den beiden Kursen: https://
www.vhs-bludenz.at/kurse/edv-wirtschaft-
verwaltung/digital-ueberall-workshopreihen 

Digital Überall - Workshop 
Word, Excel, Email Clients und Social Media 

16 



17 

Welche Fragen beantwortet das Klimadash-
board? 
 
Unser regionales Klimadashboard liefert wissen-
schaftlich fundierte Antworten zu wichtigen Kli-
mafragen direkt vor Ort: 

· Mobilität: Wie gut ist Gaschurn an die öffentli-
chen Verkehrsmittel angebunden? 

· Verkehr: Wie hoch ist der Anteil an fossilen 
Antrieben am PKW-Bestand in Gaschurn? 

· Klimawandel: Wie hat sich die Anzahl der Hit-
zetage bei der nächstgelegenen Wetterstation 
im Vergleich zu früher verändert? 

· In den kommenden Monaten werden weitere 
Visualisierungen hinzukommen, unter anderem 
zu den aktuellsten Klimaszenarien in Öster-
reich. 

 

Über den Verein Klimadashboard 
 
Das Klimadashboard ist ein ehrenamtliches Team 
aus Wissenschaftler:innen, Designer:innen und 
Programmierer:innen, das gemeinsam mit einem 
Netzwerk aus Expert:innen Klimawissenschaft zu-
gänglich macht. Wir arbeiten wissenschaftsba-
siert, transparent und unabhängig und wurden 
bereits in renommierten Medien wie STERN, T-
Online und ORF vorgestellt. Unser interdisziplinä-
res Team bündelt Expertise aus den Bereichen 
Design, Wissenschaft, Kommunikation und Tech-
nik mit dem Ziel, die komplexen Zusammenhänge 
der Klimakrise verständlich aufzubereiten. 
 
Entdecken Sie jetzt Ihr Klimadashboard für Ga-
schurn: https://klimadshboard.at  und Ort Ga-
schurn suchen 

Klimadashboard Gaschurn 

Allfälliges 

Servitutsholzanmeldung 

Der Servitutsholzbedarf aus den Standeswaldun-
gen für das Jahr 2026 kann zu nachstehenden 
Terminen beantragt werden: 
 

Gemeindeamt Gaschurn 
Donnerstag, 11. Dezember 2025  

 
und  

 
Freitag, 12. Dezember 2025 

jeweils von 08:00 bis 12:00 Uhr  
 

Die Nutzungsberechtigten werden darauf hinge-
wiesen, dass eine Anmeldung von Servitutsholz 
ausnahmslos zu den angeführten Terminen erfol-
gen kann und die Anmeldung mit Unterschrift zu 
bestätigen ist. Bei der Anmeldung von Nutzholz 
für eingeforstete Objekte ist die genaue Angabe 

des Verwendungszweckes vorzunehmen und die 
Bauparzelle des Gebäudes anzugeben. Eine Abga-
be von Servitutsholz während des Jahres ohne 
Anmeldung ist nur in begründeten Ausnahmefäl-
len (zB Katastrophen) möglich.  

@ Pixabay / Peggy und Marco Lachmann-Anke  
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Elternberatung - connexia 

Gute Antworten rund um euer Baby -  
Kostenlose Beratung für Eltern von Babys und 
Kleinkindern bis zu vier Jahren 
 
Mit der Geburt Eures Kindes beginnt ein neues 
Abenteuer… 
Ich berate Euch gerne in einem persönlichen Ge-
spräch zu Themen wie Ernährung, Entwicklung, 
Pflege und Erziehung Eures Kindes. Ihr habt die 
Möglichkeit, Eure Fragen vertraulich zu bespre-
chen und Euer Kind wiegen und messen zu lassen. 
 
Ich bitte Euch, ein paar Tage vor dem Öffnungs-
tag telefonisch oder per Mail mit mir in Kontakt 
zu treten, damit wir gemeinsam einen Termin ver-
einbaren können.  
 
Elternberatungsstelle Gaschurn:  
Volksschule, Schulstraße 200a, Eingang zur Turn-
halle 
 

Öffnungstage für das Jahr 2025: 
Jeden 4. Dienstag im Monat jeweils am Vormittag: 
 
 
23.09.2025 21.10.2025 (anstatt 28.10.) 
25.11.2025 23.12.2025 
   
Ich freue mich sehr auf euer Kommen! 
 
Janine Klehenz,  
Elternberaterin und Dipl. Gesundheits- und Kran-
kenschwester,  
Tel. 0650 / 48 78 759,  
janine.klehenz@connexia.at  
 
Die Öffnungstage aller weiteren Elternberatungs-
stellen findet ihr auf www.eltern.care 
 
 

Soziales 

Hohe Geburtstage  

Geburtstage  
 
Juli 
05.07. Margarete Märk, Partenen 85 Jahre 
07.07. Edeltraud Rudigier, Gaschurn 83 Jahre 
25.07. Annaliese Spratler, Gaschurn 80 Jahre 
25.07. Raimund Schönlechner, Gaschurn 81 Jahre 
26.07. Ilse Schönlechner, Gaschurn  75 Jahre  
 
August  
02.08. Margarete Klehenz, Partenen 79 Jahre 
11.08. Dietmar Rudigier, Gaschurn 74 Jahre 
30.08. Kurt Stöckl, Partenen 77 Jahre  
 
September 
07.09. Erich Dich, Partenen 89 Jahre  
20.09. Roswitha Kothner, Gaschurn  81 Jahre 
29.09. Gertrud Tschanun, Gaschurn  77 Jahre 
30.09. Liselotte Schröcker, Gaschurn  84 Jahre  

 Nimm dir Zeit für die schönen Seiten des  

Lebens und genieße jeden Tag,  

als wäre er ein kleines Wunder! 

 
Die Gemeinde Gaschurn gratuliert recht herzlich 

zum Geburtstag und wünscht viel Gesundheit und 
Freude im neuen Lebensjahr!  



22 

Soziales 

Sei Teil einer wichtigen Aktion und unterstütze 
den Blinden- und Sehbehindertenverband Vorarl-
berg bei der diesjährigen Landesblindensamm-
lung im Oktober 2025! 
 
Als Sammler/in leistest du einen wertvollen Bei-
trag für blinde und sehbehinderte Menschen in 
Vorarlberg. Als Dankeschön für dein Engagement 
erhältst du natürlich auch eine Anerkennung. 
Wenn du mehr über die Sammlung erfahren 
möchtest und Interesse daran hast, als Sammler/
in dabei zu sein, dann melde dich unter der Num-
mer 0043 5572 58221 37 oder per E-Mail an hau-
singruene@bsvv.at  

Gemeinsam können wir viel bewegen und Gutes 
tun! Wir freuen uns auf deine Unterstützung! 
 
BSVV  
Blinden- und Sehbehindertenverband Vorarlberg 

BSVV: Blinden– und  
Sehbehindertenverband Vorarlberg  
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Familienpass 

Mit dem Familienpass zur Lichtstadt Feldkirch 
 
Kreativ, bunt und voller Licht: So präsentiert sich 
Feldkirch ab dem 9. Oktober 2025. Im Rahmen 
der „Lichtstadt Feldkirch“ entdecken Kinder in 
Workshops gemeinsam mit Christa Bohle die 
spannende Welt der Lichtkunst. Nach einer kur-
zen Führung zu ausgewählten Lichtkunstskulptu-
ren folgt der praktische Teil: Mit viel Kreativität 
gestalten die Kinder ihre eigene leuchtende 
Skulptur, die sie anschließend mitnehmen dürfen. 
 
Workshop-Termine 
Freitag, 10. Oktober 2025, 16 bis 18 Uhr 
Samstag, 11. Oktober 2025, 16 bis 18 Uhr 
Sonntag, 12. Oktober 2025, 16 bis 18 Uhr 
Palais Liechtenstein, Schlossergasse 8, Feldkirch 
  
Familienpass Tarif: 7 Euro pro Kind (statt 9 Euro). 
Geeignet für Kinder von 6 bis 12 Jahren. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kindermarathon Bregenz 
 
Am 11. Oktober 2025 wird die Bregenzer Seepro-
menade wieder zur Bühne für laufbegeisterte Kin-
der. Der Vorarlberg >>bewegt Kindermarathon 
findet im Rahmen des Sparkasse 3-Länder-
Marathons statt und lädt zur Teilnahme an unter-
schiedlichen Bewerben ein. Die Anreise mit Bus 
und Bahn ist außerdem kostenlos. 
 Anmeldeschluss für personalisierte Startnum-
mern ist am Donnerstag, 25. September 2025. 

Danach schließt das An-
meldeportal und eine Onli-
neanmeldung ist nicht mehr möglich. 
  
Kostenloses Angebot: Die Teilnahme beim Vorarl-
berg >>bewegt Kindermarathon ist kostenlos. 
Die Anmeldegebühren werden von der Landesini-
tiative Vorarlberg >>bewegt übernommen. 
  
Mehr Informationen zur Veranstaltung, der An-
meldung sowie der Gratis-Anreise unter: 
www.vorarlbergbewegt.at/events/kindermarathon
-bregenz-2025 

 
Familienpass-Kalender 2026:  
 
Perfekt organisiert durchs Jahr! 
Ein neues Jahr bringt neue Abenteuer, Herausfor-
derungen und viele besondere Momente. Mit 
dem Familienpass-Kalender 2026 sind Familien 
bestens vorbereitet, um die nächsten Monate gut 
organisiert zu meistern. Ob Geburtstage, Famili-
enausflüge, Schulferien oder besondere Ereignis-
se – die übersichtlichen Spalten bieten genügend 
Platz für alle Termine und Notizen. Außerdem 
findet man auf jeder Kalenderseite Wochentipps, 
die helfen, spannende Aktivitäten mit der Familie 
zu planen.  
 
Der Kalender kann ab Anfang November im Ge-
meindeamt gratis abgeholt werden oder per Mail 
bestellt werden: info@familienpass-vorarlberg.at. 
 
Vorarlberger Familienpass 
Tel 05574-511-24159 
info@familienpass-vorarlberg.at 
www.vorarlberg.at/familienpass 

@Lichtstadt Feldkirch 

@Frederick Sams 
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Infos für Jugendliche - Herbst 2025 

Monatsvorteile mit der aha card 
 
Schnäppchen gibt es auch beim Einkaufen: Bei 
Buch & Spiel in Feldkirch und Schruns erhalten 
Jugendliche 10 Prozent Ermäßigung auf das ge-
samte Sortiment (ausgenommen Bücher). In den 
Peak Freak Stores in Brand, Vandans und Schruns 
sowie im Online-Shop gibt es sogar 20 Prozent 
Rabatt. Und bei Tyrolia in Bludenz, Egg, Götzis 
und Rankweil gibt es einmalig 20 Prozent auf ein 
lagerndes Lieblingsprodukt – ausgenommen sind 
Bücher, Gutscheine, Schultaschen und Elektronik. 
Im November und Dezember gibt es dann noch 
bei den Hochzeitsfeen Bregenz 20 % Rabatt auf 
alle Dekorationsartikel und Wandfarben. 
 
Auch kulturell ist einiges los: Für die Kunstmesse 
„INC art fair Bodensee“ vom 21. bis 23. November 
in der Messe Dornbirn gilt ein „2für1“-Vorteil, ge-
nauso wie für die Filmvorführung von „Der Phöni-
zische Meisterstreich“ am 5. November in der 
Leinwand Lounge in Bludenz. Alle Vorteile gelten 
nur gegen Vorlage der aha cards – detaillierte 
Infos gibt es unter www.aha.or.at/monatsvorteil. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
10. Oktober: Welttag für psychische Gesund-
heit 
 
Der 10. Oktober steht weltweit im Zeichen der 
psychischen Gesundheit. Gerade für Jugendliche 
ist es wichtig, rechtzeitig Unterstützung zu be-
kommen – sei es bei Stress, Sorgen oder anderen 
Belastungen. Auf der Website des aha finden jun-
ge Menschen Informationen rund um das Thema 
Wohlbefinden sowie eine Übersicht über Bera-
tungsstellen im ganzen Land. Tipps und Infos gibt 
es unter www.aha.or.at/ich-fuehl-mich-wohl und 
unter www.aha.or.at/beratungsstellen-vorarlberg 

Junge Freiwillige gewinnen – mit aha plus  
gelingt‘s! 
 
Mit aha plus kann man ganz einfach junge Frei-
willige suchen und finden. Wofür eine Organisati-
on aha plus nutzen kann und wie man freiwillige 
Tätigkeiten online stellt, erklärt das aha-Team im 
Rahmen von Webinaren. Gemeinsam werfen alle 
Teilnehmenden einen Blick ins sogenannte Ba-
ckend – den Bereich, wo man Tätigkeiten online 
stellt. So lernen Interessierte die Funktionen von 
aha plus kennen, erhalten Tipps, wie man Jugend-
liche besser erreicht, und können danach selbst 
Aktivitäten online stellen. Die Online-
Infoveranstaltungen finden am Dienstag, 21. Ok-
tober und am Donnerstag, 27. November 2025, 
jeweils um 18.30 Uhr statt. Anmeldung unter 
www.aha.or.at/event/aha-plus-oktober  und unter 
www.aha.or.at/event/aha-plus-november. 
 
Europa entdecken – Infoabende zum ESK-
Freiwilligendienst 
 
Wer sich für ein paar Monate in Europa als Frei-
willige*r engagieren möchte, kann mit dem Frei-
willigendienst des Europäischen Solidaritätskorps 
(ESK) einmalige Erfahrungen sammeln.  
Infoabende: 
Mittwoch, 8. Oktober 2025, 19 Uhr, Villa K in Blu-
denz 
Montag, 3. November 2025, 19 Uhr, aha Dornbirn 
Dienstag, 2. Dezember 2025, 19 Uhr, online 
 
Im Rahmen der Infoabende berichtet Susanne 
Sparr vom aha über den ESK-Freiwilligendienst. 
Sie begleitet Freiwillige auf ihrem Weg ins Aus-
land und kann alle Fragen rund um Ablauf, Ein-
satzmöglichkeiten und Kosten beantworten. Au-
ßerdem erzählt ein*e Ex-Freiwillige*r von persön-
lichen Erfahrungen. Weitere Infos zum ESK-
Freiwilligendienst finden Interessierte unter 
www.aha.or.at/esk. 

@aha Martin Vogel 

@aha Olivia Meyerbeck 
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Lehrlingsmesse Montafon: 
Chancen für die Zukunft entdecken 

Termin: 
 
Freitag, 3. Oktober 2025 von 9:30 bis 16:00 Uhr  
Polytechnische Schule Montafon, Gantschier 
 
Informationen & Anmeldungen: 
www.lehre-montafon.at 
info@wirtschaft-montafon.at 
Tel. +43 5556 21250 
 
Du bist noch auf der Suche nach DER perfekte 
Lehrstelle? Bei der beliebten Lehrlingsmesse 
Montafon wirst du bestimmt fündig! Am Frei-
tag, 3. Oktober, verwandelt sich die Polytech-
nische Schule Montafon in Gantschier von 9:30 
bis 16:00 Uhr erneut in einen Treffpunkt für 
Ausbildung, Karriere und Zukunftsperspekti-
ven. Bei der, von der Wirtschaft Montafon or-
ganisierten, Lehrlingsmesse Montafon präsen-
tieren zahlreiche Betriebe aus dem Tal ihre 
Lehrstellen und zeigen die vielfältigen Mög-
lichkeiten einer dualen Ausbildung. 

Ob im Tourismus, Handwerk, Handel oder im 
Dienstleistungsbereich – die Lehrlingsmesse 
macht sichtbar, wie breit gefächert das Ausbil-
dungsangebot im Montafon ist. Besonders wert-
voll ist der direkte Austausch mit Ausbilder*innen 
sowie mit Lehrlingen, die bereits erste Erfahrun-
gen im Berufsleben gesammelt haben. Dadurch 
erhalten interessierte Besucher*innen einen au-
thentischen Einblick in den Alltag unterschied-
lichster Lehrberufe. 

Attraktive Ausbildungswege 
 
Die Bedeutung der Lehre ist heute größer denn 
je. Neben einer fundierten Ausbildung eröffnen 
sich vielfältige Weiterbildungs- und Karrieremög-
lichkeiten – von Auslandsaufenthalten bis hin zu 
spannenden Spezialisierungen. Die Lehrlingsmes-
se zeigt eindrucksvoll, dass eine Lehre im Monta-
fon eine solide Basis für eine erfolgreiche berufli-
che Zukunft bietet. 

Rahmenprogramm, Gewinnspiel & gratis  
Anreise 
 
Ergänzend den zu Ausstellerständen sorgt ein 
abwechslungsreiches Rahmenprogramm für Un-
terhaltung bei der Lehrlingsmesse Montafon die 
von zwei Lehrlingen moderiert wird. Aber auch 
zahlreiche Beratungsstellen sind Vorort wie BIFO, 
WKV und AMS. Für die kulinarische Versorgung 
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sorgen coole Foodtrucks mit einem abwechs-
lungsreichen Angebot von Burger bis Pizza. Zu-
dem wartet auch in diesem Jahr ein attraktives 
Gewinnspiel auf alle Besucher*innen, bei dem es 
ein Ski- sowie ein Snowboard-Set im Wert von 
jeweils 600 Euro zu gewinnen gibt. Die Anreise 
zur Lehrlingsmesse Montafon ist mit dem VVV-
Ticket gratis. Mehr Infos unter www.lehre-
montafon.at/lehrlingsmesse-montafon  
Also unbedingt vorbeischauen – die Lehrlings-
messe ist der beste Start in eine erfolgreiche Kar-
riere! 



27 

Soziales 



28 

e5 

Die nächste Problemstoffsammlung findet am  
 

18. Oktober 2025 
08:30 bis 11:30 Uhr  

 
im Altstoffsammelzentrum statt.  
 
Problemstoffe vermeiden 
 
Vermeide nach Möglichkeit Produkte, deren Ver-
packung mit Gefahrensymbolen gekennzeichnet 
sind. 
 
Problemstoffe richtig trennen 
 
Bringe die Produkte möglichst in Originalverpa-
ckung zur Sammelstelle. Mit der richtigen Tren-

nung leistest du einen wichtigen Beitrag: Haus-
haltsabfälle bleiben giftfrei, Problemstoffe werden 
sicher entsorgt und recycelt.  
 
Mehr auf: www.umweltv.at/richtig-trennen  
 

 

e5 - Problemstoffsammlung  

e5 - Änderung Wohnbauförderung  

Das ändert sich in der Vorarlberger Wohnbauför-
derung 
Per 1. Juli 2025 wurden die Richtlinien zur Wohn-
bauförderung angepasst. Die wichtigste Ände-
rung: Die zinsgünstigen Darlehen werden mit 
100.000 Euro begrenzt, Direktzuschüsse gibt es 
keine mehr. 
Grund für die Begrenzung der Förderhöhen ist 
die finanziell angespannte Situation des Landes. 
Die jüngst besonders intensive Nachfrage nach 
Geld aus der Wohnbauförderung hätte ansons-
ten zu einer Mehrbelastung des Landeshaushal-
tes von prognostizierten 80 Millionen Euro bis 
Jahresende geführt. „Dieser Schritt ist ein not-
wendiger Beitrag, um die Gewährung einer at-
traktiven Wohnbauförderung durch zinsgünstige 
Darlehen des Landes Vorarlberg auch zukünftig 
sicherstellen zu können", erklärte Landeshaupt-
mann Markus Wallner am 17. Juni. 
 
Wesentliche Änderungen im Neubau: 
 
1. Basisförderung wieder vom Gebäudetyp ab-

hängig: Für Eigenheime werden künftig eine 
Basisförderung in der Höhe von 30.000 Euro, 

für Doppel- und Reihenhäuser 40.000 Euro 
und für Eigentumswohnungen 50.000 Euro 
gewährt. Zu-/Ein- und Umbau, Ersatzneubau-
ten und die organisierten Baugruppen in ver-
dichteter Bauweise sowie Wohninitiativen 
bleiben in der höchsten Förderkategorie. 

 
2. Das Förderdarlehen wird mit 100.000 Euro je 

Wohnobjekt gedeckelt. 
 

3. Die Zinsen werden leicht angehoben, der Ein-
stiegszinssatz für Neubauförderdarlehen 
bleibt mit 1 % aber immer noch deutlich unter 
dem Marktzins. 
 

4. Die vom Land gewährten Eigenmittelersatz-
kredite sind mit der geänderten Richtlinie 
zum 1. Juli ausgelaufen. Ausgenommen sind 
jene Fälle, in denen die Finanzierung eines 
Wohnobjekts noch bis 15. Juli unter Annahme 
der bisherigen Förderungsrichtlinien und Ein-
rechnung eines Eigenmittelersatzkredits auf-
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e5 - Elektrizitätswirtschaftsgesetz  

Meine PV-Anlage und das neue EIWG 
 
Mit dem Elektrizitätswirtschaftsgesetz ElWG ste-
hen große Änderungen für den Strommarkt ins 
Haus. Unter anderem stellt es Netzgebühren für 
eingespeisten PV-Strom in Aussicht. Ein aktueller 
Überblick in fünf Fragen an Martin Reis, Ge-
schäftsführer des Energieinstituts Vorarlberg. 
 
Warum steigen die Netzkosten? 
 
Die Erzeugung von Strom aus Sonne und Wind 
lässt sich nicht exakt planen. So stehen sie als 
Energiequellen nicht immer dann zur Verfügung, 
wenn der Strom auch gebraucht wird. Und umge-
kehrt: An einem sonnigen Sommertag wird viel 
PV-Strom erzeugt, der nicht auch gleichzeitig ge-
braucht wird. Dem gegenüber steht die steigende 
Elektrifizierung der Haushalte: Wärmepumpen 
und Elektroautos erhöhen den Leistungsbedarf 
netzseitig ganz ordentlich. Das lässt sich lösen, 
bedingt aber Investitionen in den Ausbau und die 
Digitalisierung der Netze. Und das kostet Geld, 
das von den Netzteilnehmern bezahlt werden 
muss. Bis jetzt nur auf der Verbrauchsseite, künf-
tig eben aber auch erzeugungsseitig. 
 
Was bedeutet das für mich und meine PV-
Anlage? 
 
Im aktuellen Entwurf zum ElWG sind grundsätz-
lich Netzgebühren für die Einspeisung von selbst 
erzeugtem Strom vorgesehen. Die wären natürlich 

ein massiver Anreiz, Strom möglichst selbst zu 
verbrauchen statt ins Netz einzuspeisen. Dieser 
Anreiz besteht aber eigentlich schon aufgrund 
der Differenz zwischen den Einspeisetarifen und 
den Kosten für Strom aus dem Netz. Und grund-
sätzlich helfen alle Maßnahmen, die Lastspitzen 
im Netz vermeiden, dabei, die Kosten für den 
Netzausbau zu senken und damit die Erhöhung 
der Netzgebühren zu reduzieren. Sprich: Darüber 
nachzudenken, wie Strom selbst verbraucht statt 
ins Netz eingespeist werden kann, ist jedenfalls 
empfehlenswert. 
 
Brauche ich jetzt einen Batteriespeicher? 
 
Ein Speicher ist die wirksamste Möglichkeit, den 
Eigenverbrauch am selbst erzeugten PV-Strom zu 
steigern, der allerdings mit einer entsprechenden 
Investition verbunden ist. Wer sich über Techno-
logie, Kosten, Möglichkeiten und Nutzen infor-
mieren will: Wir bieten zu diesem Thema kosten-
lose Infoveranstaltungen an. (Informationen fin-
den Sie online unter www.energieinstitut.at/
events) 
 
Was kann ich sonst tun? 
 
Ein bisschen Spielraum, um mehr vom eigenen PV
-Strom selbst zu verbrauchen, gibt es durch ange-
passtes Verhalten: Waschmaschine und Geschirr-

 

 

gegleist wurde. Für diese gibt es eine Über-
gangsregelung bis 31. Dezember 2025. 

 
Das Wichtigste zur Wohnhaussanierung: 
 
1. In Analogie zum Neubau werden die Förders-

ätze und Kreditzinsen angepasst und der För-
derkredit je Wohnobjekt mit maximal 100.000 
Euro festgesetzt.   
 

2. Der Barzuschuss in der Sanierungsförderung 
entfällt. Wie im Neubau wird die Förderung in 
der Sanierung künftig ausschließlich als zins-

günstiges Darlehen ausgeschüttet. Ausgenom-
men sind die Förderungen von Sanierungsbe-
ratung, Sanierungsbegleitung und Wohnbau-
forschung sowie für Härtefälle in Form des 
Härtezuschusses. 

 
Die Förderprofis der Energieberatung beantwor-
ten Ihre Fragen zur Wohnbauförderung. Sie errei-
chen sie am Energietelefon unter 05572 31 202-
112 oder per E-Mail an energiebera-
tung@energieinstitut.at.  
 
Text: Energieinstitut Vorarlberg 
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spüler dann laufen zu lassen und das Elektroauto 
dann zu laden, wenn die Sonne scheint und die 
PV-Anlage brummt. Oder die Warmwasserberei-
tung auf Tagstrom umstellen. Die Weiterentwick-
lung davon ist die intelligente Steuerung von  
Gräten, die quasi direkt mit der PV-Anlage reden 
und abhängig von der Stromproduktion gesteuert 
werden. Die dritte Möglichkeit ist, den Strom in-
nerhalb der Nachbarschaft zu teilen und somit 
zumindest abrechnungstechnisch eine Netzein-
speisung zu vermeiden - das soll mit dem neuen 
Gesetz vereinfacht werden. Klar ist: Alle diese 
Maßnahmen sind günstiger, aber auch kompli-
zierter als ein PV-Speicher. 
 

Was ist fix? 
 
Noch nichts, weil das Gesetz noch nicht beschlos-
sen ist. Bis Mitte August ist es in der Begutach-
tung, danach wird es über den Ministerrat den 
Weg ins Parlament finden. Was dann vom Entwurf 
bleibt und was aufgrund der vielen Rückmeldun-
gen von Verbänden und Unternehmen geändert 
wird, wird sich zeigen. Wir halten Sie auf dem 
Laufenden, wenn Sie unseren Newsletter abon-
nieren. 
 
Text: Energieinstitut Vorarlberg 
www.energieinstitut.at 

Ist Ihr Gebäude fit für Wetterextreme und das sich 
ändernde Klima? Die neue und kostenlose Vorort-
Beratung des Energieinstituts hilft, mögliche 
Schwachstellen und Risiken frühzeitig zu entde-
cken. 
 
Wobei Ihnen die Klimafit-Beratung hilft 

· Mögliche Schwachstellen am Gebäude identifi-
zieren, die bei künftigen Starkregen-
Ereignissen zum Problem werden könnten. 

· Maßnahmen gegen sommerliche Überhitzung 
finden. 

 
Was Sie nach der Klimafit-Beratung haben 

· Einen Überblick über mögliche Schwachstellen 
und konkrete Maßnahmen. 

· Antworten auf Ihre Fragen. 

· Klarheit über das weitere Vorgehen. 
 

Dauer der Beratung 

· rund eine Stunde 
 
Die Beratung findet bei Ihnen vor Ort durch spe-
ziell ausgebildete Berater*innen statt. 
 
Terminvereinbarung und Rückfragen 
 
Um einen Termin für eine Vorort-Energieberatung 
zu vereinbaren, füllen Sie bitte online das Kon-
taktformular unter dieser Adresse aus: 
www.energieinstitut.at/energietelefon 
 
Text: Energieinstitut Vorarlberg 

e5 - Klimafit-Gebäudeberatung 

Wer lehrt, sich um die Umwelt zu kümmern, der lehrt auch, das Leben zu schätzen. 

     Mohith Agadi, Indischer Journalist  
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Pensionisten-Verband Partenen  

„Wanderung um Braz“ am 28. Juli  
 
Bei regnerischer Witterung kamen trotzdem 13 
unserer Kollegen mit einer Fahrgemeinschaft zum 
Hotel Traube in Braz. Hier startete und endete die 
Wanderung um die Ortschaft Braz auf dem soge-
nannten Unterrifats-Weg. Vom Hotel startend 
ging es zuerst etwas aufwärts, bis man die Arl-
bergbahnstrecke mittels Unterführung kreuzte. 
Über der Ortschaft Außerbraz führte unsere Wan-
derung, jeder Einzelne, gut verpackt in Regenklei-
dung und mit Regenschirm auf einem leicht ab-
wärts laufenden Agrarweg am Golfclub Bludenz/
Braz vorbei, nach Ober-Radin. Dort wendete sich 
unser Weg und führte über die Klostertalerstraße, 
die Arlberg-Bahnstrecke und über die Schnellstra-
ße S18 hinunter zum Alfenz-Fluß, der vom Arl-
berg, heute mit sehr viel Wasser, herunterströmte 
und uns auf einem angenehmen Au-Weg wieder 
fast bis zum Hotel Taube zurückbrachte. Das Res-
taurant dieses Hotels ist weit über unsere Gren-
zen hinaus für seine exzellente Kulinarik bekannt, 
von der wir bei einem sehr guten Mittagessen 
zum heutigen Ausklang profitieren durften. 
 
„Grillfest beim Club-Heim“ am 14. August  
 
Das alljährliche Grillfest brachte heuer 51 Mitglie-
der und Freunde des Pensionisten-Verbands Par-
tenen zusammen. Bei geselligem Beisam-
mensein, statt hinterm Vallülasaal, heuer bei un-
serem neu renovierten Club-Heim am Dorfplatz, 
herrschte beste Stimmung. Es wurde gemeinsam 
gelacht, geplaudert und das schöne Wetter im 
August genossen. Als Ehrengäste durften wir un-
seren Landespräsidenten Manfred Lackner mit 
Gattin Roswitha empfangen. Nach der Begrü-
ßungsrede unseres Obmanns Konstantin Tschan-
henz nahm Vikar Joe Egle die Einweihung unserer 

neuen Club-Räumlichkeiten vor. Für das leibliche 
Wohl sorgten fleißige Helfer wie Karin Dich und 
Manuela Kogoj mit regionalen Köstlichkeiten, 
während Bruno Pachole und Heinz Kogoj ihr be-
kanntes Geschick beim traditionellen Grillen unter 
Beweis stellten. Die Veranstaltung bot eine wun-
derbare Gelegenheit für Austausch, Begegnung 
und gemeinsames Feiern, wobei Jung und Alt bis 
in den Abend hinein auf ihre Kosten kamen. 
 
„Wanderung zum Gäßegg mit Grillnachmit-
tag“ am 25. August  
 
Traditionsgemäß bewandern wir alljährlich einmal 
das „Gäßegg“, welches als einer der schönsten 
und gemütlichsten Aussichtspunkte unserer Hei-
mat bezeichnet werden kann. Unter den 24 Teil-
nehmern meisterten die Sportlichen den Anstieg 
über die Außerbova zu Fuß und weil man auf dem 
„Partener Dach“ gerne zusammensitzt, hatten 
auch dieses Jahr die weniger guten Fußgänger 
eine Shuttle-Möglichkeit, um an diesen gemütli-
chen „Hock“ der Begegnung gefahren zu werden. 
Dank einer üppigen Getränkeauswahl, dem 
selbstgemachten Gebäck von Margret, sowie an-
schließend auch noch den von unseren Grillmeis-
tern Bruno, Konstantin und Herbert köstlich zube-
reiteten Grillwürstchen, hat sich dieser Nachmit-
tags-Hock zur geselligen Perfektion gestaltet, 
denn das Wetter zeigte sich von einer recht ange-
nehmen Seite. Am späteren Nachmittag, als es da 
oben schon recht kühl wurde, entfachte man ein  
wärmendes Lagerfeuer. Dem entsprechend hielt 
die entstandene Feierlaune bis in den Abend an. 
Herzlichen Dank gebührt dem PV-Vorstand unter 
Obm. Konstantin Tschanhenz samt Ehrenmitglied 
Christl Netzer , sowie Finanzreferentin Renate 
Munz und ihrem Gatten Karl für die, wie immer, 
sehr gute Organisation. Ein Dank gebührt auch 
Kurt Ganahl für die Shuttle-Tätigkeit über die 
nicht so ungefährliche Bergstraßen. 
 
Alle Bilder von unseren Aktivitäten: www.pv-
partenen.at  Rubrik: „Galerie“ 
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Tagesausflug der Frauenbewegung Gaschurn-
Partenen 
 
Der Tagesausflug 2025 nach Lustenau war wieder 
ein tolles Erlebnis. Wir konnten bei Amann Kaffee 
einiges erfahren und an der Kaffeebohne schnup-
pern. Anschließend führte uns der Weg in den 
Messepark, wo jeder Zeit zur freien Verfügung 
sowie für ein Mittagessen hatte. Danach fuhren 
wir zum Lustenauer Senf. Auch hier gab es eine 
Führung und wir konnten verschiedene Senfsor-
ten probieren. Ein leckeres Eis gab es noch in 
Dornbirn bevor wir die Heimreise antraten.  

Frauenbewegung Gaschurn-Partenen  

8. Montafoner Kinder- und Jugendmeister-
schaft 
 
Vom 28. Juni bis 4. Juli 2025 veranstaltete der TC 
Montafon in Schruns die 8. Montafoner Kinder- 
und Jugendmeisterschaft. Wir gratulieren allen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern recht herzlich 
und danken dem TC Montafon für die erfolgrei-
che Durchführung dieses Bewerbes. 

 
10. Montafoner Meisterschaften in Vandans 
 
Vom 22. August bis 6. September 2025 fanden die 
10. Montafoner Meisterschaften in Vandans statt. 
Der Tennisclub Hochmontafon war mit einigen  

Spielerinnen und Spielern vertreten 
und konnte dabei erfreuliche Er-
gebnisse erzielen. 
Wir gratulieren allen Siegerinnen und Siegern der 
Meisterschaften ganz herzlich und bedanken uns 
beim UTC Vandans für die hervorragende Organi-
sation und Durchführung des Turniers. 
 
Chrestkindlimarkt 2025 
 
Am Samstag, den 20. Dezember 2025, lädt der 
Tennisclub Hochmontafon wieder herzlich zum 
traditionellen „Chrestkindlimarkt“ auf den Ge-
meindeplatz in Gaschurn ein. Beginn ist um 16:00 
Uhr. 
 
Wir freuen uns auf viele Besucherinnen und Besu-
cher, die sich auf die festliche Stimmung, Köst-
lichkeiten und besondere Geschenkideen freuen 
dürfen. 
 
Wer Interesse an einem Marktstand hat, kann die-
sen gerne unter der Telefonnummer 
0660/5750391 reservieren. Der Tennisclub Hoch-
montafon freut sich schon jetzt auf zahlreiche 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer sowie auf ein 
stimmungsvolles Beisammensein im Advent. 

Tennisclub Hochmontafon  
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Neuer Kunstrasenplatz 
Ein großes Dankeschön an die Gemeinde, 
Sponsoren, sowie alle, die dieses Projekt im Rah-
men der Haussammlung unterstützt haben. Nach 
einem Monat Bauzeit konnten wir wieder mit dem 
Spiel- und Trainingsbetrieb starten und schon 
mehrere Mannschaften auf Trainingslager begrü-
ßen. Die Begeisterung für den neuen Platz ist rie-
sig. 

Alpine Trophy 
Der Kunstrasen wurde bei der Alpine Trophy auch 
gleich einem ersten Härtestest unterzogen. Über 
70 Mannschaften aus ganz Europa nehmen an 
diesem Turnier teil, wobei Spiele in der Alters-
klasse U15 und U17 bei uns in Gaschurn stattfin-
den. Neben dem Turnier, war die Unterbringung 
und Verpflegung von knapp 200 Teilnehmern 
wieder eine große Herausforderung für uns. Auch 
hier ein großes Dankeschön an die Mittelschule 
Gortipohl, und über 20 Helfer, die sich um Früh-
stück und Abendessen für die Teilnehmer, sowie 
das Aufräumen nach dem Turnier kümmern und 
das ganze Wochenende im Einsatz waren. 

Saisonstart 
Auf dem neuen Rasen durfte unsere Kampfmann-
schaft auch gleich in die neue Saison starten und 

konnte in der 1. Cuprunde den  
Ligakonkurrenten aus Hohenems 
mit 3:0 besiegen. In der zweiten 
Runde war leider gegen den FC 
Sulz Schluss und man kann sich jetzt ganz auf das 
zweite Jahr der SPG Hochmontafon in der 1. Lan-
desklasse konzentrieren, wo im ersten Spiel ge-
gen den FC Lustenau zumindest ein Punkt er-
kämpft werden konnte. Alle weiteren Spieltermi-
ne findet ihr jederzeit auf unseren  
Social Media Kanälen. 

Einlaufkinder in Altach 
In der noch jungen Saison gab es schon das erste 
Highlight für unsere Nachwuchskicker von der 
U10, U9 und U8. Beim Testspiel zwischen dem 
SCR Altach und dem SC Freiburg durften sie Bun-
desligaluft schnuppern und als Einlaufkinder die 
Mannschaften ins Stadion führen. Ein Dankeschön 
an die Trainer rund um Stefan Mangard, die das 
möglich gemacht haben. 

Herbstfäscht 
Noch ein kleiner Programmhinweis – am 25.10. 
findet wieder unser Herbstfäscht statt. Neben 
dem Spiel der Kampfmannschaft gegen Kennel-
bach, findet auch wieder der Montafoner Alther-
ren Cup statt. Direkt im Anschluss starten wir mit 
Live Musik und Barbetrieb. Wir freuen uns auf 
euren Besuch! 

SV Gaschurn-Partenen  
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SCS Partenen 

Wir freuen uns auf viele Teilnehmer und Zuschau-
erInnen! 
 
www.scspartenen.at 



GaPa - Informationen 

GaPa-Zitig 
 

Die GaPa-Zitig bietet die Möglichkeit, der Veröffentli-
chung von Berichten, Vorankündigungen usw. 
Die nächste GaPa-Zitig erscheint im Dezember 2025. Wir 
freuen uns über deinen Beitrag! 
 

GaPa-Blitz 
 

Zwischendurch senden wir immer unseren GaPa-Blitz 
aus. Sende deine Beiträge einfach an uns. 

Gemeindeamt Gaschurn 

Dorfstraße 2 
6793 Gaschurn 

Telefon: 0 55 58 / 82 02 - 0 
Fax: 0 55 58 / 82 02 - 19 
E-Mail: gemeinde@gaschurn.at 
www.gaschurn-partenen.at 
 
Amtsstunden: 
Mo und Fr  08:00 - 12:00 Uhr 
Di bis Do 08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr 
außerhalb dieser Zeiten nur nach voriger Terminverein-
barung 

Gemeindearzt Dr. Gerhard König 

Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Mi, Do von 08:30 bis 12:00 Uhr 
Mo, Di, Mi   von 17:00 bis 19:00 Uhr 

Abwärmeverbund Gaschurn-Partenen  

Montafonerstraße 67d 
6793 Gaschurn 
Telefon: 0 699 / 10 44 70 74 

Abfuhrtermine „Gelber Sack“ 

Freitag, 03. Oktober 2025 
Freitag, 31. Oktober 2025 
Freitag, 28. November 2025 
 

Mülltrennung ist wichtig für uns und unsere Umwelt.  
Die Natur ist das Kapital unserer Gemeinde. 

Allgemeine Infos 

Bauhof und Altstoffsammelzentrum 
Hochmontafon 

Montafonerstraße 66c 
6793 Gaschurn 
Telefon: 0 55 58 / 82 02  
Fax: 0 55 58 / 82 02 - 19 
E-Mail: bernhard.hammer@gaschurn.at 
www.gaschurn-partenen.at 
 

Öffnungszeiten Gaschurn / St. Gallenkirch: 

Mo von 13:00 bis 17:00 Uhr St. Gallenkirch  
Di von 13:00 bis 17:00 Uhr Gaschurn  
Mi von 13:00 bis 17:00 Uhr St. Gallenkirch 
Do geschlossen 
Fr von 08:00 bis 12:00 Uhr St. Gallenkirch  
 von 13:00 bis 17:00 Uhr Gaschurn  
Sa von 08:00 bis 12:00 Uhr St. Gallenkirch  
 von 13:00 bis 17:00 Uhr Gaschurn  
 

Sperrmüll, Grünmüll, Altpapier, Biomüll, Glas, Bau-
schutt, Altholz, Metall etc. können während der Öff-
nungszeiten im Altstoffsammelzentrum (ASZ) abgege-
ben werden.  
 

Restmüllsäcke, Gelbe Säcke sowie Biomüllsäcke er-
hältst du im Gemeindeamt Gaschurn oder im ASZ.  

Die Abfall-App bietet einen Abfallkalender inkl. Be-
nachrichtigungsfunktion und weitere Serviceangebote. 
Diese App für dein Mobilgerät findest du gratis im 
Google Play Store oder im App-Store von Apple. 


